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ALTERSGRENZE
FÜR FRAUEN BEIM SNF
AUFGEHOBEN
Fraaen Aoz-zzzerz Azïw/Zzg Hn«AA«w,gzg z;ora z'Arem A/fer em
GesacA wm ein ForscAiz«g.s-.sZz/e«zZzMm /är awgeAencZe «wrZ

/oz/gescAn'Mewe ForscAerzzZe emrez'cAen 6Az'.sAer33 tern. 35

/«Are.). AW tZem FnZscAez'zZ, zZz'e A/Zersgrenzre/ör FraMew

«iz/zMAeAen, Zez'sZeZ cZer AtoizoMaZ/owds (JSWF) z'n Fzzrop«

Pz'omerarAez'Z. Der 5/VF môcAze «m/ zZz'ese Wez'se cZz'e Fraaerz

szär&er a/s AeaZe ermzzzzZerrz, eine zezssewscAa/iZzcAe Zaw/AaAn

ez'nzMscA Zagen.

Eine interne Untersuchung zeigte auf, dass das Ungleichgewicht
zwischen Männern und Frauen beim Eingang der Stipendienge-

suche stärker ist als beim Ausgang: Nur 24% der Gesuche kamen

von Frauen, während 41% der Diplomierten weiblich sind. Die

Erfolgschancen auf dieser Stufe sind für beide Geschlechter bei-

nahe gleich: 76% für die Frauen, 78,8% für die Männer.

Die Massnahme ist seit Januar 2002 in Kraft und vorläufig auf

zwei Jahre befristet. Dann wird sie ausgewertet und evtl.

weitergeführt. Das entscheidende Kriterium für die Ge-

Währung eines Stipendiums bleibt die wissenschaftliche

Qualität des Projekts.

Die Aufhebung der Alterslimite ist Teil eines Frauenförderungs-

Projekts des SNF, das nicht bei allen Männern auf Gegenliebe

stiess! Es ist zu hoffen, dass junge Forscherinnen fleissig von
den neuen Möglichkeiten Gebrauch machen.
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